
VON THORSTEN MÜHL

Lahr/Grenzach. Die Baden-
liga-Ausgangslage hat sich 
für die Tennisherren der TSG 
Lahr/Emmendingen etwas 
verbessert. Mit dem sonntägli-
chen 6:3-Auswärtserfolg beim 
TC 1923 Grenzach kletterten 
die Ortenauer auf den vorletz-
ten Rang. Die Chance auf den 
Klassenerhalt wurde damit zu-
mindest gewahrt. 

Entschieden wurde die Par-
tie bereits in den Einzeln zu-
gunsten der Gäste, die per-
sonell das Bestmögliche 
aufboten. Diego Flores (Chile), 
Luca-Leon Mack, Miguel Va-
lenzuela, Matthieu Bolot und 
Florian Simbozel (beide Frank-
reich) holten die entsprechen-
den Punkte. „Mit dem auf ihr 
liegenden Druck ist die Mann-
schaft gut umgegangen, hat 
den Willen gehabt, sich in die-
ser Ausgangslage zu behaup-
ten“, beobachtete TSG-Trainer 
Hernan Valenzuela zufrieden. 

„Werden alles versuchen“

Auch wenn letztlich zwei 
Doppel-Partien knapp verlo-
ren wurden, wog dieser As-
pekt in der Betrachtung nicht 
so schwer wie der dringend not-
wendige erste Saisonsieg. „Bei 
einer Niederlage wäre es vorbei 
gewesen, so aber sind wir im-
mer noch im Rennen“, brach-
te Valenzuela das Geschehen 
knapp auf den Punkt. Zu hof-
fen bleibe nun, dass ähnlich 
wie bereits im Vorjahr die Liga 
im Schlussspurt noch gehalten 
werden könne. „Wenn das nicht 
gelingt, dann ist das so. Aber 
bis zum Schluss werden wir al-
les versuchen“, so Valenzue-
la. Als nächste Aufgabe wartet 

kommende Woche GW Mann-
heim, eine Mannschaft aus der 
Tabellen-Nachbarschaft. „Die 
Ausgangslage ist vergleichbar. 
Mannheim steht ebenfalls un-
ter Druck und muss gewinnen“, 
weiß Valenzuela.

Am Samstag hatte die TSG 
zu Hause gegen Primus MTG 
BW Mannheim beim 1:8 kei-
ne Chance gehabt. „Das ist 
mit Abstand die beste Mann-
schaft der Liga. Auf jeder Po-
sition war das hohe Qualität“, 

konnte Hernan Valenzuela auf 
lange Analysen verzichten. 
Punktuell boten sich Mack und 
Simbozel in einzelnen Sätzen 
Chancen, die aber nicht zu ver-
werten waren. Nach den Ein-
zeln stand ein vorentscheiden-
des 0:6 – wobei die Gastgeber 
keinen einzigen Satz gewin-
nen konnten. Die Doppel wur-
den anschließend nicht aus-
gespielt, die Mannschaften 
einigten sich auf eine 1:2-Split-
tung zugunsten der Gäste. 

TC Grenzach – Lahr/Emmendingen 3:6

Huber – Flores 3:6, 2:6; Kahoun – Mack 6:7, 
2:6; Keist – Skender 6:4, 6:4; Zürn – Valen-
zuela 3:6, 0:1 (Aufgabe Schönberg); Jank – 
Bolot 4:6, 5:7; Beck – Simbozel 3:6, 3:6; Hu-
ber/Kahoun – Flores/Mack 6:4, 3:6, 12:10; 
Zürn/Jank – Skender/Valenzuela (kampflos
für Lahr/Emmendingen); Keist/Beck – Bo-
lot/Simbozel 7:6, 6:4.

Lahr/Emmendingen – MTG Mannheim 1:8

Mack – Laurent 0:6, 4:6; Skender – Corwin
4:6, 0:6; Valenzuela – J. Bertsch 2:6, 1:6;
Simbozel – T. Bertsch 3:6, 5:7; Sexauer – 
Schweizer 4:6, 3:6; Trenkle – Kürschner 1:6, 
0:6; die Doppel wurden mit 1:2 zugunsten
Mannheims gewertet.

TSG-Herren dürfen noch hoffen
Tennis-Badenliga: Nach 6:3 in Grenzach ist Klassenerhalt für Lahr/Emmendingen weiter möglich.

Badenliga

Herren 40 steigen trotz 
erstem Saisonsieg ab

Offenburg-Bohlsbach (mah). 
Im letzten Badenliga-Spiel ge-
gen den FSSV Karlsruhe haben 
die Herren 40 des TC BW Bohls-
bach erstmals in dieser Saison 
gewonnen, steigen aber trotz 
des 6:3-Erfolgs in die Oberli-
ga ab. In der ersten Runde ver-
loren Jens Stüdemann und 
Thorsten Weiglein jeweils in 
zwei Sätzen, Frederic Erhardt 
konnte den ersten Punkt für die 
Hausherren einfahren. In der 
zweiten Runde unterlag Ma-
rio Huck im Match-Tiebreak, 
Marc Baumann und Torsten 
Weiser konnten ihre Spiele 
zum 3:3-Ausgleich gewinnen. 
In den Doppeln konnten Bau-
mann/Stüdemann klar gewin-
nen, während Weiser/Greu-
enbühler und Erhardt/Hess 
jeweils im Match-Tiebreak ju-
beln durften. Schlussendlich 
fehlten lediglich drei Satzpunk-
te, um Vorletzter zu werden. 

Bohlsbach/Oberweier – Karlsruhe 6:3

Baumann – Knobloch 6:1, 6:3; Stüdemann 
– Wagner 1:6, 3:6; Weiser – Rodriguez Mon-
tero 6:4, 4:6, 10:8; Erhardt – Gressel 7:5, 
6:3; Huck – Müller 0:6, 7:5, 8:10; Weiglein 
– Henkel 1:6, 2:6; Baumann/Stüdemann – 
Wagner/Klas 6:0, 6:2; Weiser/Greuenbu-
ehler – Knobloch/Henkel 4:6, 6:4, 10:8; Er-
hardt/Hess – Rodriguez Montero/Gressel 
6:4, 1:6, 10:7.

Oberliga

Oberweierer Damen 
verlieren Spitzenspiel

Friesenheim-Oberweier 
(mue). Im Oberliga-Spitzen-
spiel zogen die Damen I des 
TC BW Oberweier am Sonntag 
beim 3:6 gegen den TC Radolf-
zell den Kürzeren. Die Gäste 

verdeutlichten mit dem Ein-
satz von vier ausländischen 
Aktiven, dass sie Ernst ma-
chen würden bei der Zielset-
zung Badenliga-Aufstieg. Nach 
den Einzeln lagen die Gastge-
berinnen bereits mit 2:4 hin-
ten, wobei Victoria Rodriguez 
Arroyo (Mexiko) das Spitzen-
einzel gegen die Kasachin Zhi-
bek Kulambayeva glatt für sich 
entschied. Die Niederländerin 
Klara Veldman sah gegen ih-
re georgische Gegnerin Sopi-
ko Tsitskishvili im ersten Satz 
kein Land, kämpfte sich aber 
in die Partie zurück. Sie glich 
im Tiebreak zunächst aus, 
konnte auch den spannenden 
Match-Tiebreak mit 10:8 für 
sich verbuchen. Die weiteren 
Oberweierer Begegnungen en-
deten jedoch deutlich zuguns-
ten der Bodensee-Mannschaft. 
Im Doppel punkteten auf Ober-
weierer Seite Arroyo/Brigitte 
Manceau deutlich, die beiden 
anderen Doppel waren aller-
dings nicht zu holen. 

TC BW Oberweier – TC Radolfzell 3:6

Arroyo – Kulambayeva 6:3, 6:3; Deppner – 
Keller 2:6, 0:6; Manceau – Vojcinakova 4:6, 
4:6; Veldman – Tsitskishvili 1:6, 7:6, 10:8; 
Viera Erbach – Bogdanoska 1:6, 1:6; Sing-
ler – Vogg 3:6, 0:6; Arroyo/Manceau – Keller 
– Bogdanoska 6:2, 6:0; Veldman/Singler – 
Kulambayeva – Vogg 1:6, 4:6; Viera Erbach/
Killeweit - Vojcinakova/Tsitskishvili 1:6, 2:6.

Oberweier II muss um 
Klassenerhalt zittern
Villingen (mue). Die 4:5-Nie-
derlage beim TC BW Villin-
gen bringt die Oberliga-Herren 
des TC BW Oberweier II vor 
dem letzten Spieltag nochmals 
in Abstiegsgefahr. Der aktuell 
Drittletzte ist nun punktgleich 
mit Aufsteiger TC BW Erzin-
gen. Das Matchpunkt-Verhält-
nis von -10 spricht zugunsten 
von Oberweier (Erzingen: -12). 

In Villingen schien die Nie-
derlage am Sonntag aus Gäste-
sicht vermeidbar. Zum 3:3-Zwi-
schenstand nach den Einzeln 
steuerten Gregorio Cordonnier 
(Spanien), Paul Gogonea und 

Lennard Smely die Punkte bei. 
Gegen Dominik Suc boten sich 
Stevan Popovic alle Siegchan-
cen, doch er verlor im Match-
Tiebreak. Im Doppel waren 
Cordonnier/Smely siegreich, 
während die beiden weiteren 
Paarungen klar auf das Villin-
ger Konto gingen. Nun fällt die 
Entscheidung aus TCO-Sicht in 
einem spannenden Finale.

TC BW Villingen – TC BW Oberweier II 5:4

Suc – Popovic 4:6, 6:3, 10:5; Hermle – Cor-
donnier 4:6, 4:6; Aharyshev – Gassmann 6:1, 
6:3; Müller – Schmidt 6:0, 6:4; Messmer – Go-
gonea 0:6, 1:6; Lainer – Smely 4:6, 5:7; Herm-
le/Aharyshev – Popovic/Gogonea 6:3, 6:4; 
Suc/Messmer – Gassmann/Schmidt 6:2, 6:0; 
Müller/Lainer – Cordonnier/Smely 3:6, 4:6.

1. Bezirksliga

TSG-Damen auswärts 
völlig chancenlos

Freiburg (mue). Die Bezirks-
liga-Damen der TSG Lahr/
Emmendingen kassierten am 
Sonntag eine klare 1:8-Nieder-
lage bei Primus TC Schönberg 
II. In den Einzeln war den oh-
nehin personell nicht in Best-
besetzung antretenden Gästen 
kein einziger Satzgewinn ver-
gönnt. Anders sah es in den 
ersten beiden Doppeln auch 
nicht aus. Immerhin konn-
ten dann aber Giuliana Ba-
er/Lara Fischer noch ihre Be-
gegnung nach spannendem 
Verlauf mit 15:13 im Match-Tie-
break für sich entscheiden, um 
wenigstens einen TSG-Match-
punkt zu gewinnen. „Das war 
eine eindeutige Geschichte ins-
gesamt“, stellte TSG-Trainer 
Hernan Valenzuela fest.

Schönberg II – Lahr/Emmendingen 8:1 

Taubert - Schneider 6:2, 6:0; Plümacher – 
Wischeropp 6:3, 6:2; Walk – Nübling 6:1, 
6:1; Winkhaus – Baer 6:0, 6:4; Schlieder – 
Sexauer 6:4, 6:3; Schoch – Fischer 6:0, 6:1; 
Plümacher/Walk – Wischeropp/Nübling 6:2, 

6:0; Taubert/Winkhaus – Schneider/Sex-
auer 6:1, 6:0; Schlieder/Schoch – Baer/Fi-
scher 4:6, 6:3, 13:15.

Oberweierer Damen II 
noch nicht gesichert
Münstertal (mue). Bei den TF 
Münstertal kassierten die Da-
men II des TC BW Oberwei-
er in der 1. Bezirksliga eine 
3:6-Niederlage. Die Gäste muss-
ten auf Stefanie Killeweit ver-
zichten, die in der Oberliga mit-
wirkte. Münstertal führte nach 
den Einzeln mit 4:2, wobei die 
Ortenauerinnen durch Lore-
na Eckert und Marie Siefert je-
ne Punkte holten, die vom Ver-
lauf her machbar waren. Im 
Doppel siegten Evelyn Stein-
bach/Cathrin Sieg, während 
Eckert/Daniela Holzenthaler 
nur hauchdünn unterlagen. Bei 
noch zwei ausstehenden Par-
tien ist die Abstiegs-Situation 
noch nicht geklärt. Anzuneh-
men ist aber, dass Oberweier 
für das Derby in Lahr alle per-
sonellen Kräfte bündeln dürfte, 
um den Abstieg zu verhindern.

TF Münstertal – TC BW Oberweier II 6:3

Hartmann – Steinbach 6:1, 6:2; Riesterer 
– Sieg 6:4, 6:3; Lechner – Eckert 0:6, 6:3, 
6:10; Böhler – Gabriel 6:2, 6:3; Geiger – Sie-
fert 2:6, 1:6; Ernst – Holzenthaler 6:3, 6:3; 
Hartmann/Böhler – Steinbach/Sieg 4:6, 5:7; 
Riesterer/Lechner – Gabriel/Siefert 6:2, 6:4; 
Geiger/Ernst – Eckert/Holzenthaler 7:6, 7:5.

TSG-Reserve beendet 
Saison auf Rang drei 
Emmendingen (mue). Gegen 
Bezirksliga-Spitzenreiter TC 
Schönberg II hatten die Herren 
II der TSG Lahr/Emmendin-
gen beim 2:7 am Sonntag nicht 
allzu viel zu bestellen. Obgleich 
personell ausgeglichen besetzt, 
war es nicht der Tag der Gast-
geber. 1:5 betrug der vorent-
scheidende Zwischenstand 

nach den Einzeln, wobei sich 
Dominik Siegel einen Dreisatz-
Sieg erkämpfte. Mehr drin war
für Daniel Bender, Kevin Gaess 
als auch Lukas Hoffrichter, 
die mindestens in einem Satz
gleichwertig mit ihren Kon-
trahenten waren. Im Doppel 
ergaben sich keine zu großen 
Möglichkeiten mehr. Stefan 
Kiesenhofer/Hoffrichter konn-
ten einen weiteren Matchpunkt 
holen, während Schönberg die 
restlichen Doppel klar einsam-
melte. Am Ende springt für die
TSG-Herren, die die Runde be-
reits abgeschlossen haben,
Platz drei heraus.  

Lahr/Emmendingen II – Schönberg II 2:7

Kiesenhofer – Knörr 3:6, 2:6; Hirt – Goltz 2:6, 
1:6; Siegel – Königs 6:2, 6:7, 10:6; Bender –
Granitzer 6:7, 6:4, 6:10; Gaess – Vladimirov
2:6, 5:7; Hoffrichter – Joggerst 4:6, 3:6; Hirt/
Gaess – Knörr/Goltz 4:6, 3:6; Kiesenhofer/
Hoffrichter – Königs/Granitzer 7:6, 6:1; Sie-
gel/Bender - Vladimirov/Joggerst 2:6, 3:6.

TC Bohlsbach festigt 
Tabellenplatz zwei 
Offenburg-Bohlsbach (ah). 
Die Herren des TC BW Bohls-
bach haben das Verfolgerduell 
in der 1. Tennis-Bezirksliga ge-
gen den TC Schallstadt-Wolfen-
weiler mit 7:2 gewonnen. Nach 
den Einzeln lagen die Hausher-
ren mit 4:2 in Führung. Trotz
Startschwierigkeiten sicherte 
sich Bohlsbach dann auch al-
le drei Doppel zum souveränen 
7:2-Erfolg. Nächste Woche gas-
tiert man zum Saisonfinale bei 
Tabellenführer TC Schönberg 
II, wo der Aufstieg theoretisch 
noch möglich ist.

Bohlsbach – Schallstadt-Wolfenweiler 7:2

Holfeld – Gohres 6:4, 3:6, 2:10; Disson –
Soudani 5:7, 6:3, 10:4; Schille – Nickel 6:1,
6:4; Rau – Meisner 6:4, 6:2; Baumann – Link 
6:4, 4:6, 10:6; Link – Binninger 3:6, 4:6; 
Holfeld/Link – Gohres/Nickel 1:6, 6:3, 1:0;
Schille/Rau – Soudani/Binninger 7:6, 7:6; 
Disson/Baumann – Meisner/Link 7:5, 6:0.

Meisterschaft rückt für TC Oberweier in weite Ferne
Tennis: Die Oberliga-Damen müssen sich im Gipfeltreffen dem TC Radolfzell geschlagen geben. Saisonfinale entscheidet über Ligaverbleib der Herren II.

Adrian Sexauer schlug sich am Samstag gegen das Spitzenteam aus Mannheim in seinem Einzel 
achtbar und unterlag „nur“ mit 4:6 und 3:6.  Foto: Faruk Ünver

Offenburg-Bohlsbach (bj). 
Die Tennis-Herren 55 des TC 
BW Bohslbach haben durch 
einen klaren 8:1-Auswärts-
sieg beim TC BW Bruchhau-
sen den Aufstieg in die Baden-
liga am letzten Spieltag der 
Oberligasaison klargemacht.

Beim 8:1 in Bruchhausen 
erfüllten die Offenburger die 
Erwartungen. Alle Einzel 
konnten souverän gewonnen 
werden und so war der Auf-
stieg bereits nach den sechs 
Duellen perfekt. In der ers-
ten Runde gewannen Bert-
ram Jörger, Peter Sachs und 
Reinhard Bross klar. In der 
zweiten Einzelrunde legten 
Patric Stuber, Thomas Huber 
und Andreas Zangemeister 
zum verdienten 6:0-Zwischen-
stand nach den Einzeln nach. 

Die Doppel wurden mit 2:1 
gewonnen und somit konn-
te man die Saison mit einem 
8:1-Sieg abschließen. Insge-
samt wurden bei den fünf 
Partien lediglich sieben Mat-
ches abgegeben. Die geschlos-
sene Mannschaftsleistung 
und der ausgeglichene Kader 
waren Garant für die guten 
Ergebnisse der Saison. Chris-
tian Link und Andreas Wol-
ber pausierten verletzungs-
bedingt am letzten Spieltag, 
hatten jedoch auch erhebli-
chen Anteil am Aufstieg. 

TC Bruchhausen – TC Bohlsbach 1:8

Hessenauer – Stuber 1:6, 1:6; Gramm – Jör-
ger 1:6, 2:6; Seitz – Huber 0:6, 3:6; Holthoff 
– Sachs 2:6, 3:6; Schweikert – Zangemeis-
ter 2:6, 1:6; Müller – Broß 1:6, 1:6; Hesse-
nauer/Siegel – Jörger/Zangemeister 1:6, 
3:6; Seitz/Holthoff – Huber/Broß 6:0, 6:0; 
Gramm/Müller – Link/Wolber 0:6, 0:6.

Herren 55 aus Bohlsbach 
feiern Aufstieg in Badenliga
Tennis-Oberliga: 8:1 im Saisonfinale beim TC Bruchhausen

Die Herren 55 des TC BW Bohlsbach sind aufgestiegen (h. v. 
l.: Andreas Wolber, Christian Link, Michael Schweiger, Peter 
Sachs, Patric Stuber. V. v. l.: Bertram Jörger, Thomas Huber, 
Reinhard Broß, Andreas Zangemeister   Foto: Verein

Klara Veldman siegte im Match-Tiebreak, konnte die Niederlage 
des TC Oberweier aber nicht verhindern. Foto: Christoph Breithaupt
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